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Hauptfunktionen

Ansprüche an übliche Oberflächenbeschichtungen
� Schutz vor Witterungseinflüssen und ästhetische Wirkung

Neue Funktionen de MIG-ESP® Technologie:
� optimisiert das thermischen Verhalten
� optimisiert das hydrologische Verhalten� optimisiert das hydrologische Verhalten

Der gesamten Wandkonstruktion

Mit dem Resultat:
� Reduzierter Energieverbrauch Heizung und Kühlung
� Komfortableres Innenklima
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Aber auch…
Die multifunktionale MIG-ESP® Technologie verbessert auch:

Die Fassade :
� Riss beständig, längere Lebensdauer, weniger Unterhalt
� Reduzierter Algen- und Schmutzbefall 
� Leuchtende Farben

Die Innenräume:
� Gesundes Komfortklima
� Unterdrückung von Schimmel, Allergenen und Gerüchen
� Verbesserte Schallabsorption
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MIG-ESP® enthält 90% weniger Biozide als übliche Fassadenfarben. 
Diese dienen lediglich zum Schutz im Gebinde: MIG arbeitet an einer Lösung ohne jegliche 

chemische Konservierung
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Wirkungsmechanismen: Grundprinzipien

MIG-ESP® wirkt beidseitig in die Tiefe des Wandaufbaus  durch:

Sehr hohe Dampfdurchlässigkeit, aber wasserdichte F assade
� Hält die Wand trocken, schnelle Entfeuchtung

� Trockene Wand = Bessere Isolation
� Mikro-Organismen können sich ohne Feuchte nicht entwickeln und werden 

zusätzlich durch Fotokatalyse unterdrückt. 

Sehr hohe Strahlenreflexion (85-97%) in weitem Spek trum
� Der reflektierte Anteil der Strahlung dringt nicht in die Wand 

� Wird dort nicht absorbiert und damit auch nicht konduktiv weitergeleitet.
� Außen: Großteil der Solarenergie kommt nicht nach innen. 
� Innen: Besserer thermischer Komfort. 
� Zusammen mit MIG-ESP®  Innenanstrich wird die Wärmestrahlung zwischen 

Wänden und Decke re-reflektiert: Heizenergie bleibt Drinnen 
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Wirkungsmechanismen: Feuchtigkeit
Der Feuchtigkeitsgehalt vermindert die 
Isolationseigenschaft einer Wand stark:

�Beispiel: Nur 2% Feuchtegehalt können die „offizielle“ 
Wärmeleitfähigkeit mancher Isolationsmaterialien verdoppeln! 

Beachten: Die der U-Wertberechnung  der WSVO 
zugrundeliegende „offizielle“ Wärmeleitfähigkeit  d er Materialien 
wird bei 0% Feuchtigkeit gemessen! 

Der Feuchtigkeitsgehalt hängt auch von der relativen 
Quelle: WUFI Fraunhofer Institut

Der Feuchtigkeitsgehalt hängt auch von der relativen 
Luftfeuchtigkeit ab.
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Quelle: WUFI Fraunhofer Institut

Source: WUFI Fraunhofer Institut

MIG-ESP® Beschichtungen 
beschleunigen die Entfeuchtung 
der Wand und tragen zur 
Regulierung der Feuchte im 
Innenraum bei. 

Außen Sd-Wert: 0,05
Innen Sd-Wert: 0,04
Hohe CO2 Durchlässigkeit

Generalimporteur FDC technology GmbH CH-8340 Hinwil / Schweiz

untere Bahnhofstrasse 25
Tel.+41 44 938 15 15
Fax+41 44 938 15 05 office@fdc-technology.ch



Wirkungsmechanismen: Feuchtigkeit
Die Feuchtevariationen 
Außen und Innen 
beeinflussen den 
Feuchtetransport durch 
Dampfdiffusion und 
Kapillarleitung in der 
Wand

Quelle: WUFI Fraunhofer Institut
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QuelleWUFI Fraunhofer Institut

Quelle: WUFI Fraunhofer Institut

MIG-ESP® Beschichtungen 
reduzieren die Feuchte-und 
Temperaturschwankungen 
des Putzes und überbrücken 
Feinrisse.  

Feuchte- und 
Temperaturvariationen 
erzeugen Spannungen 
und Risse im Putz durch 
Quellen und Schwinden

Der Feuchtetransport ist
entscheidend von den 
Materialeigenschaften 
und deren Abfolge im 
Wandaufbau abhängig
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Wirkungsmechanismen: Algen
Testmethode: Kondensationszeit in 

feuchtegesättigter Kammer (1st Drop-
Test)

Zeit bis zur Bildung des ersten Tropfen:
� Normalfarbe: 24 Minuten
� MIG-ESP: 41 Minuten = +71%
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Normale Farbe mit Applikation von Algenkulturen 
nach mehreren Jahren

MIG-ESP mit Applikation von 
Algenkulturen nach mehreren 
Jahren
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Wirkungsmechanismen: Strahlung
Wärmeübertragung: Grundprinzipien
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Beachte: In Wärmeschutzverordnungen kommt die die Wärmeübertragung durch 
Strahlung bei opaken Wänden nicht vor. 

Wird aber bei verglasten Öffnungen berücksichtigt! 

Die Infrarotstrahlung des Feuers wird: 
Absorbiert und konduktif weitergeleitet…           oder reflektiert!
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Wirkungsmechanismen: Strahlung

�Die Wellenlänge hängt von der 
Temperatur des abstrahlenden 
Körpers ab

�Die Reflexions- und 
Absorptionseigenschaften eines 
Materials variieren mit der 
Wellenlänge 
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Infrarot Wellenlänge

NIR Nahes Infrarot (IR-A) 780 nm - 1400 nm

MIR Mittleres Infrarot (IR-B) 1400 nm - 3000 nm

FIR Fernes Infrarot (IR-C) 3000 nm - 1 000 000 nm

Wellenlänge 
�Siehe Infrarot Spektroskopie

�Reflektierte Strahlung hat im 
Allgemeinen eine andere 
Wellenlänge als die auftreffende 
Strahlung

�Beispiel: « Greenhouse effect »
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Wirkungsmechanismen: Strahlung
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Die Infrarotreflektographie zeigt, dass die meisten Pigmente für 
Infrarot praktisch transparent sind!

MIG ESP:
IR Strahlung 
reflektiert

Wand aufbau
Wand aufbau

Normale 
Endschicht:
IR Strahlung in 
Wand absorbiert
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Wirkungsmechanismen: Strahlung

MIG ESP hat ein optimales 
Reflexionsverhalten im 
Infrarotspektrum

Sein Reflexionsvermögen ist 
auch im Bereich des 
sichtbaren Lichts (ca. 380-700 
nm) hervorragend. 

Andere IRR Farbe 1

Andere IRR-Farbe 3

Andere IRR-Farbe  2

MIG - ESP
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OPTIMISIERUNG: Das Reflexionsvermögen einer InfraRotReflektierenden (IRR) 
Beschichtung hängt von vielen Faktoren ab: 

Zusammensetzung der Keramikhohlkugeln, Brechungsindex der Grenzschicht 

Kugel-Farbmatrix, Formulieren der Matrix, Eigenschaften des Bindemittels. 

Die „Tiefenreflexion “ des 
Lichts durch die Keramik ergibt 
„ strahlende Farben“

Andere IRR-Farbe 4
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Wirkungsmechanismen: Innenklima

IR reflection

Behaglichkeitsfaktoren der MIG-ESP:
� Weniger Unterschied zwischen Lufttemperatur und Oberflächentemperatur
� Stark verminderter Unterschied zwischen Temperatur Oben und Unten
� Weniger thermisch bedingte Luftbewegungen, weniger Staubverwirbelung
� Die Luftfeuchtigkeit stabilisiert sich im Komfortbereich.
� Verhinderung von Schimmel, Pilzen, Algen und anderen Allergenen, 

Geruchselimierung
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Oberflächentemperatur in 
Bezug auf Lufttemperatur

Vergleich der Temperaturen Normalfarbe/MIG-
ESP bis auf 2 Meter Höhe

Normalfarbe MIG-ESP

Relative Luftfeuchtigkeit in 
Bezug auf die Lufttemperatur
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Parameter

MIG-ESP® ist eine multifunktionale Beschichtung mit  Wirkungen auf:

� “Harte Parameter” wie:
– Energieverbrauch, Wärmeübertragung, U-Wert, Feuchtegehalt…

� “Qualitative Parameter” wie:
– Wohlfühlklima”: empfundene Temperatur, langwellige Wärmestrahlung, Unterdrückung von 

Schimmel, Gerüchen, Insekten
– Farbperzeption, saubere Fassaden, keine elektrostatische Aufladung: verminderte – Farbperzeption, saubere Fassaden, keine elektrostatische Aufladung: verminderte 

Staubanhaftung

Variable Parameter:

�Lokale Klimabedingungen, Umfeld

�Konstruktion und Alter der Gebäudehülle

13MIG-ESP  coating technology 

Generalimporteur FDC technology GmbH CH-8340 Hinwil / Schweiz

untere Bahnhofstrasse 25
Tel.+41 44 938 15 15
Fax+41 44 938 15 05 office@fdc-technology.ch



Tests und Simulationen
Erhebung von Leistungsdaten:

�Vergleich von Energieverbrauch vor / nach MIG-ESP B eschichtung
�Vergleich von Temperatur vor / hinter MIG-ESP Besch ichtung

�Reflexion / Absorption
�MPA Weimar

�Messungen der Verbesserung des U-Werts : 
oMethode Professor Sohn/ICT, oMethode Professor Sohn/ICT, 
oEURAC:  4 jähriges EU Forschungsprojekt mit 18 internationalen Projektpartnern 
(Professor Bremser Uni Paderborn)

�Simulationen: 
oWUFI Programm des IBP Fraunhofer Institut, 
oAutodesk CFD

�Innenklima: Perzeption des hygrothermischen Komfort s, Validation o:
oProfessor  Marx, 
oDynamisches Raummodell Professor Meyer
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Energieverbrauch:

IR reflection

T A B L E of Heating Oil Consumption

Ref. No. Winter Period HOUSE A’ HOUSE B’

1 2010/2011 2450 ltrs 2500 ltrs

2 2011/2012 2400 ltrs 2500 ltrs

APPLICATION OF MIG-ESP

3 2012/2013 1400 ltrs 1780 ltrs

4 2013/2014 1500 ltrs 1830 ltrs

Average
Saving

Liters/Year
Percentage %

975 ltrs
59,8 %

695 ltrs
27,8 %

Vergleich von Heizölverbrauch zwei 

identischer Häuser in Zypern 2010-2014

Während der ersten 2 Winter ohne MIG-
ESP, die 2 nächsten Winter mit MIG-ESP:
�Haus A’ Innen und Außen beschichtet
�Haus B’ nur Außen beschichtet

Beide Häuser Baujahr 1988  identische 
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59,8 % 27,8 %

Interior Surface 250 m² 250 m²

Application of Mig-ESP
Interior
Exterior

Yes
Yes

No
Yes

Floors 3 floors 3 floors

Exterior Walls
(Construction Typology)

Cavity wall: brick 10, void 10, brick 10 cm
Normal plaster 25-35 mm.

One common wall Semi detached houses

Owner Katia Spiritou Georgia Zervou

Both houses are situated in Nicosia (Cyprus)

Beide Häuser Baujahr 1988  identische 
Konstruktionen, Grundrisse und 
Baumaterialen

Sommer: 

�Haus A hat 3 von 4 Klimatisierungsgeräte 
abgebaut, da Innenklima durch MIG-ESP 
kühler. 
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Energieverbrauch

IR reflection
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U-Wert

IR reflection

Diese Versuchsmethode misst den Wärmefluss durch 
ein Wandelement und leitet davon den tatsächlichen 

Prüfkörpe

r
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ein Wandelement und leitet davon den tatsächlichen 
U-Wert ab. 

Resultat:
Der U-Wert in (W/(m2.K) einer Porenbetonwand 
wurde durch einen einseitigen Anstrich mit MIG-ESP 
um 39% verbessert

Diese Versuchsmethode  geht nicht von theoretischen Vorgaben aus sondern misst den tatsächlichen  Wärmefluss  
durch den gesamten Wandaufbau. 

Das EURAC Forschungsprojekt mit 18 internationalen Projektpartnern entwickelt verfeinerte Methoden für U-Wert 
Messungen mit / ohne IRR Beschichtungen mit verschiedenen Wandaufbauten (Adaptiertes Hot-Box Verfahren)
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WUFI  Fraunhofer IBT

IR reflection

Vergleich von 2 identischen Isolierziegelwänden von  36,5 cm mit 4cm Leichtmörtel

Dispersionsfarbe Außen MIG-ESP Farbe Außen
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Instationärer U-Wert: 0,258 W/m2K Instationärer U-We rt : 0,208 W/m2K
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WUFI

IR reflection

Dateneingabe Dispersionsfarbe Dateneingabe MIG-ESP
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Wassergehalt nach 3 Jahren: 4,4kg/m2 Wassergehalt na ch 3 Jahren: 1,52 kg/m2
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